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Euer Atem ist das Sinnbild des Lebens schlechthin, denn euer Lebenszyklus reicht vom ersten bis zum letzten Atemzug auf eurer materiellen Ebene. Das Kommen und Gehen des Odems ist aber auch Sinnbild für alle anderen Zyklen, die es in der Schöpfung gibt. So steht der vorausgegangenen Involution die Evolution gegenüber und nach den kosmischen Gesetzen bedingt eure Erlebnisebene in der dritten Dimension und im Vergänglichen ein Gegenüber des Absoluten, des Unvergänglichen.

Dahinter verbirgt sich, wie ihr vielleicht schon vermutet habt, ein göttliches, kosmisches Gesetz. Ihr kennt es als das Polaritätsgesetz. Mein heiliger Atem hat euch dereinst als Menschengeschlecht ins Leben gerufen und dereinst wird Mein göttlicher Atemzug – symbolisch gesprochen – all das wieder einatmen, was ihr als die sichtbare Schöpfung kennt. Über den Atem seid ihr auch mit euren Mitgeschwistern verbunden, denn ihr atmet ein und dieselbe Luft, ihr teilt sie miteinander und keiner hat ein Recht, mehr zu fordern, als was allen zusteht.

Der Sauerstoff als das wichtigste Lebensmittel für euch, ist eingebunden in einen großen Kreislauf von Geben und Nehmen. Ihr seid hier die Empfangenden, die grünen Pflanzen die Gebenden. Und so versteht ihr, dass eines vom anderen abhängig ist, dass sich Beziehungen durch alle Lebensbereiche hindurch entwickelt haben, die für die Weiterentwicklung förderlich sind.

Geben und Nehmen, auch hier wird die Polarität deutlich und ein jeder versteht, dass beide Pole miteinander zu tun haben und möglichst in einem guten Verhältnis zueinander zu stehen haben. Prägt ihr nur einen der Pole aus, so entsteht ein Ungleichgewicht, welches das Karmagesetz - also das „Gesetz des Ausgleichs“ - auf den Plan ruft. Dieses Gesetz ist übrigens nicht gegen euch gerichtet, sondern es fördert all eure Lebensäußerungen hin zum Guten, zum himmelwärts Strebenden, weil es euch all das zurückbringt, was ihr an positiven Früchten hervorbringt und was euch im Lernfortschritt im ausgedehntesten Sinn nach vorne bringt.

Euer Ziel ist die Rückkehr ins Vaterhaus, in die lichten himmlischen Reiche. Diese Sehnsucht ist tief in euch angelegt und euer ganzes Streben ist letztlich darauf ausgerichtet, dieser Sehnsucht nachzugeben. Es mag sein, dass ihr euch schon viele Leben hindurch vom Zentralpunkt, von dem ihr ausgegangen seid, wegbewegt habt, gleich einem Lichtstrahl, der ausgeht von einem Gestirn von unendlich großer Strahlkraft. Der Nachteil dabei ist, dass ihr euch immer weiter entfernt fühlt vom Ursprung, wobei gleichzeitig euer freier Wille jedoch fröhliche Urständ feiert. Denn dieser suggeriert euch grenzenlose Freiheit, die ihr jedoch nur in den gegebenen Gesetzen der Materie und des Geistes ausleben könnt.

Versteht, ihr Meine Kinder, es braucht die Begrenzung dieses Willens durch das Gesetz von Ursache und Wirkung, denn nur dadurch könnt ihr Fehler ausgleichen, Missetaten ausbügeln und nach der inneren Umkehr und Neuausrichtung auf den Ursprung, welcher zugleich euer Ziel ist, die Ernte einzusammeln, die eure guten Taten in der Liebe Gottes hervorbringen.

Der Geiststrahl, den ihr darstellt und der weit, weit seine Bahn zieht, trägt in sich jedoch die Aufforderung, um zur Ganzheit zu gelangen, um also den Gegenpol mit einzubeziehen, sich eines Tages einsam und weit entfernt vom Ursprung zu empfinden. Dadurch werden Schöpferkräfte in euch frei, die nach den Ursachen eures Unbehagens suchen und nach einer entsprechenden Unruhe- und Suchphase werdet ihr durch die Gnade des Himmels den Pfad entdecken, der heimwärts weist, der euch mit dem bereichert, was ihr braucht, damit euer Weg sinnvoll erscheint und angereichert ist durch das, was über eure Egoansprüche hinausweist.

So wird euch zu gegebener Zeit Mein Atem berühren und in euch eine Umkehr bewirken in eurem bisherigen Sein, weil ihr spürt, dass das Ewige euch anhaucht, und nur dort die Erfüllung zu finden ist, welche euch auf einen langen Suchweg geführt hat. Mit eurem Ja, mit eurem Einverstandensein, mit eurem Hauch, den ihr dem Vater zurückgebt, geschieht die Umkehr, und ein jedes Kind des Vaters wird im Inneren spüren, wo es geliebt wird, wo die Liebe Gottes herkommt, und wird diesen Punkt, diesen Ursprung anpeilen und zurückwandern auf dem Strahl, auf dem es ausgegangen ist und der direkt ins Herz des Schöpfers zurückweist.

So seht, im Großen spielt sich das gleiche ab, wie bei einem Atemzug, der euch das Leben schenkt. Ihr könnt darüber in einer stillen Stunde nachdenken und bei euch feststellen, an welchem Punkt dieser Reise ihr gerade angekommen seid. Wenn ihr wollt, so bittet um Beistand, den euch der Himmel gerne gewährt, damit ihr den Focus, den Brennpunkt, das Ziel eures Seins klar und deutlich erkennt und diesem von nun an unabdingbar folgt.

Hierfür stärke und segne Ich euch.


AMEN.
